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Kurzfassung:

OpenMP ist in den letzten Jahren zur Standardisierung der
Parallelisierungsdirektiven für Parallelrechner mit
gemeinsamem Speicher (SM) eingeführt worden. Diese
Direktiven erlauben die Spezifikation von Lastverteilung,
wobei der Compiler für die Generierung leichtgewichtiger
Prozesse (Threads) und deren Synchronisierung
verantwortlich ist. Im Gegensatz zu High Performance
Fortran (HPF), dem defacto Standard für datenparallele



Programmierung in Fortran, stellt OpenMP jedoch keine
Direktiven für die Datenverteilung zur Verfügung, mit deren
Hilfe Datenlokalitä t ausgenutzt werden kö nnte.

 

In dem Vortrag werden die beiden Spracherweiterungen,
OpenMP und HPF, miteinander verglichen und deren
Stä rken und Schwä chen herausgestellt. Anhand einiger
Beispiele soll aufgezeigt werden, dass die Ausnutzung von
Datenlokalitä t auch für Parallelrechner mit gemeinsamem
Speicher sehr wichtig ist, um den lokalen Cache besser zu
nutzen und um Synchronisierungen zu vermeiden.

 

Es wird ein HPF Ausführungsmodell vorgestellt, das analog
zu OpenMP auf Threads und einem gemeinsamen
Hauptspeicher basiert, aber im Gegensatz zu OpenMP die
Lastverteilung über die Datenverteilung vornimmt und
somit die vom Benutzer spezifizierte Datenlokalitä t
ausnutzt. Dieses Ausführungsmodell kann zudem mit dem
üblichen, auf explizitem Nachrichtenaustausch basierten
Modell für Parallelrechner mit verteiltem Speicher zu einem
hierarchischen Modell für Cluster von SM Systemen
gekoppelt werden. Sä mtliche Ausführungsmodelle sind im
Rahmen einer Kooperation mit NEC in einem HPF
Compiler implementiert worden.
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